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Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Volker Zocher   – Bürgermeister Stadt Naunhof 
Jürgen Kretschel  – Bürgermeister Gemeinde Parthenstein  
 
Für die Orte Grethen, Großsteinberg, Klinga und Pomßen 
 
 
     Allgemeine Mitteilungen  
 
 
Instandsetzung der Friedhofsmauer Klinga 
 
Im Zusammenhang mit der Erweiterung und dem Anbau an 
die Kindertagesstätte in Klinga musste das sehr baufällige 
Gebäude, für welches die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Klinga 
und das Kirchschullehn Klinga ein Belegungsrecht hat, 
abgerissen werden. Zum Ausgleich für den Wegfall des 
Belegungsrechtes verpflichtete sich die Gemeinde 
Parthenstein, die Friedhofsmauer Klinga Instand zu setzen. 
 
In Absprache mit der Denkmalschutzbehörde des 
Landratsamtes Landkreis Leipzig wurden Festlegungen 
getroffen, um die Friedhofmauer so zu sanieren, dass sie als 
Kulturdenkmal nicht nur erhalten bleibt, sondern in 
bestimmten Teilen in seiner ursprünglichen Gestaltung 
wieder hergestellt wird. 
 
Der Gemeinderat Parthenstein hat in seiner Sitzung am 
16.10.2014 den Auftrag zur Instandbesetzung an die 
Baugenossenschaft Grimma e.G. erteilt. 
 
Ende Mai konnten die Bauarbeiten abgeschlossen werden. 
An der Friedhofsmauer wurde der wilde Bewuchs entfernt, 
die Fugen im Mauerwerk erneuert, der Putz an der 
Außenseite in alter Putztechnik hergestellt sowie die 
Mauerabdeckung ausgebessert, so dass sich die 




Jürgen Kretschel  
Bürgermeister   
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„Entscheidung der Woche“ – Hinweis in eigener Sache 
Als exklusiven Service für die Leser wählt die Redaktion der „Neuen Juristischen Wochenschrift“ (NJW) 
auf ihrer wöchentlichen Redaktionskonferenz Entscheidungen aus, denen sie das Prädikat „Entscheidung 
der Woche“ verleiht. Unterzeichnerin hat an dieser Stelle bereits mehrfach über „Entscheidungen der 
Woche“ berichtet, sofern diese für die Allgemeinheit von Interesse erschienen. Die Formulierungen der 
zitierten Texte bzw. in den Artikeln der Unterzeichnerin stellen insofern „Juristendeutsch“ dar, als sie der 
üblichen Wortwahl der höchstrichterlichen Rechtsprechung entsprechen. Die Formulierungen sind 
wertneutral und sollen nicht polarisieren. Grundsätzlich handelt es sich um eine Anzeige der 
Unterzeichnerin, die nach den gültigen Anzeigenpreisen bezahlt wird. Unterzeichnerin ist weder 
Journalistin, noch Buchautorin, sondern nur Rechtsanwältin.  
 
Tierlieber „Rüpelmieter“  
Ein Vermieter hat einen Anspruch auf Unterlassen der Haltung von 5 Hunden in einer 2,5- Zimmer-
Wohnung. Er hat auch einen Anspruch auf anstandsgemäße Ansprache seiner Gäste durch seine Mieter 
(AG München,  Schlussurteil v. 12.5.2015 – 424 C 28654/13).  
 
In dem Fall begehrte der klagende Vermieter von seinen exzessiv tierlieben Mietern, die Haltung von fünf 
Hunden in der vermieteten 2,5-Zimmer-Wohnung zu unterlassen. Die Beklagten zeigten sich 
uneinsichtig, schließlich habe man den Vermieter über die beabsichtigte Hundehaltung vor 
Vertragsschluss informiert. Ja, aber nur über die Haltung eines Hundes, wie das AG München nach der 
Beweisaufnahme überzeugt war. Und auch mit seinen weiteren Unterlassungsanträgen hatte der Kläger 
Erfolg. Denn nach dem Richterspruch dürfen die beklagten Mieter künftig keine Decken mehr aus den 
Fenstern ihrer Wohnung ausschütteln, wenn sich andere Personen darunter befinden. Und für die 
Besucher des Vermieters müssen sich die Mieter auch einen weniger rustikalen Spruch als „Halt’s Maul 
du blöde Kuh“ einfallen lassen (NJW-aktuell 22/2015, S. 10). 
 
Stolperfallen auf der Kirmes 
Hoch das Bein, heißt es auch auf der Kirmes. Denn dort finden sich nicht nur Kalorien-, sondern 
mindestens ebenso fiese Stolperfallen. Zum Glück bezieht die Rechtsprechung auch dann grundsätzlich 
Stellung zu Gunsten gefallener Kirmesbesucher, wenn Zweifel hinsichtlich der Urheberschaft eines 
Kabelsalats bestehen (OLG Hamm, Urteil vom 24.03.2015 – 9 U 114/14). Die Klägerin verlangte von 
dem beklagten Schausteller Schadensersatz und Schmerzensgeld, weil sie meinte, während der 
alljährlichen „Pflaumenkirmes“ beim Verlassen ihres Hauses über sein Versorgungskabel gestolpert zu 
sein. Die Vorinstanz hatte die Klage abgewiesen, da sich vor dem Haus der Klägerin diverse 
ungebündelte Kabel verschiedener Schausteller befanden und daher nicht sicher war, ob die Klägerin über 
ein Kabel des beklagten Schaustellers gestolpert war. Das OLG Hamm hingegen löste das 
Beweisproblem so: Der Schausteller hätte beweisen müssen, dass die Klägerin über ein Kabel der 
Konkurrenz gestolpert war. Und weil er das nicht konnte oder wollte, haftet er dem Grunde nach. Zu 
seinen Gunsten berücksichtigte das Gericht ein 50%-iges Mitverschulden der Klägerin, denn sie hätte als 













Es feierten folgende Rentnerinnen und Rentner ihren Geburtstag 
 
in Großsteinberg 
Frau Thieme, Johanna 82 Jahre 
Herr Heydt, Harry 80 Jahre 
Frau Göbel, Elisabeth 74 Jahre 
Frau Emmerlich, Edeltraud 88 Jahre 
Frau Huth, Erna 76 Jahre 
Frau Langhof, Monika 74 Jahre 
Frau Dögel, Christa 79 Jahre 
Herr Kreusch, Horst 85 Jahre 
Herr Fischer, Wilhelm 73 Jahre 
Frau Kirchner, Marianne 78 Jahre 
Frau Hörner, Lina 88 Jahre 
Herr Göbel, Horst 77 Jahre 
Herr Harnisch, Heimo 79 Jahre 
Herr Thernes, Günther 76 Jahre 
Herr Merkl, Reinhard 75 Jahre 
Herr Wiesemann, Dietrich 70 Jahre 
Frau Küntzel, Ruth 82 Jahre 
Frau Dietze, Irmgard 78 Jahre 
Frau Lange, Ulrike 71 Jahre 
Herr Berthold, Klaus 77 Jahre 
Herr Dornau, Reiner 74 Jahre 
 
in Grethen 
Frau Boegner, Heidi 73 Jahre 
Herr Sell, Günther 73 Jahre 
Herr Gey, Dieter 75 Jahre 
Herr Sieber, Klaus 72 Jahre 
Frau Teichmann, Ingrid 74 Jahre 
Herr Brummer, Klaus 77 Jahre 
 
in Pomßen 
Herr Gerstenberger, Gerold 81 Jahre  
Frau Stephan, Waltraud 83 Jahre 
Frau Enders, Ruth 95 Jahre 
Frau Strauß, Ingeburg 86 Jahre 
Herr Mietz, Wolfgang 76 Jahre 
Frau Konieczka, Brigitte 76 Jahre 
Herr Loth, Wolfgang 70 Jahre 
Herr Konieczka, Siegfried 80 Jahre 
Herr Rubrecht, Reiner 77 Jahre 
Herr Ettig, Lutz 75 Jahre 
Frau Kirschstein, Renate 72 Jahre 
Herr Dr. Schmalzried, Peter 77 Jahre 
 
in Klinga 
Frau Schumann, Heide 80 Jahre 
Frau Gottschalg, Roswitha 73 Jahre 
Herr Rosemann, Dietrich 78 Jahre 
Frau Seemann, Johanna 81 Jahre 
Herr Richter, Manfred 77 Jahre 
Frau Dietzmann, Hannelore 88 Jahre 
Herr Naumann, Manfred 82 Jahre 
Frau Müller, Erika 71 Jahre 
Herr Schmidt, Karlheinz 71 Jahre 
Herr Pilz, Siegfried 77 Jahre 
Herr König, Klaus-Detlef 72 Jahre 
 
Wir wünschen allen genannten und ungenannten 
Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Gesunheit, 
Glück und persönliches Wohlergehen. 
 





















bereiteten mir Verwandte, Bekannte, Nachbarn 
und Freunde mit Glückwünschen und Geschenken 
sehr viel Freude, wofür ich mich hiermit recht 
herzlich bedanke. Sie alle haben dazu beigetragen, 
dass dieser Tag zu einem der schönsten 
Höhepunkte in meinem Leben wurde.  
 
Klara Lehmitz  
 
Klinga , 9. Mai 2015  
Für die zahlreichen Glückwünsche, 





erhalten habe, bedanke ich mich bei allen 
Gratulanten recht herzlich. 
 
 
           Euer Gabriel  
 
 
Klinga, im Mai 2015 
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                          Herzlichen Dank 
Wenn aus Liebe Leben wird bekommt das Glück einen Namen 
                      Cheyenne Jolien        
     Für all die lieben Glückwünsche und Besuche sowie die tollen Geschenke 
     und die Überraschungen rund ums Haus zur Geburt unserer Tochter möchten wir  
     uns  recht herzlich bedanken.   
 




































Am 29. August 2015 findet 
das Kinder- und Sommerfest  
in Klinga statt. 
 
Auch in diesem Jahr organisieren wir eine  
Tombola, deren Erlös der  
Klingaer Jugendfeuerwehr zugutekommen soll. 
 
Wer kann uns unterstützen? 
Wir freuen uns über Spenden von gut erhaltenen 
Spielsachen, Puzzles, Kinder- und Jugendbüchern, 
Spielen, Schulsachen, Naschwerk … 
Von Artikeln mit Werbung für Tabak / Alkohol 
bitten wir abzusehen. 
 
Das Spielzeug kann gern bei der Gemüsering  
Sachsen GmbH in Klinga, bei Cindy Hellmann oder 
Claudia Fichtner abgegeben werden. 
 




Cindy Hellmann & Claudia Fichtner 
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Nachlese zum Pomßener Maifest  
 
Das traditionelle Maifest am Scherbelberg in Pomßen war auch in diesem Jahr wieder ein besonderer Höhepunkt. 
In bewährter Weise gab es wiederum ein buntes Programm an beiden Tagen, welches bei den Besuchern keine 
Langeweile aufkommen ließ.  
 
Am Samstag wurde mit einem reichhaltigen Kuchenbüfett und Kaffee begonnen, mit einer Diashowpräsentation 
wurde ein Rückblick auf vergangene Maifeste und die 750-Jahrfeier Pomßens geboten. Im Anschluss folgte die 
Mini-Playback-Show der Jüngsten des Dorfes, sie eroberten sich mit ihren Darbietungen rasch den Applaus des 
Publikums. Wieder sorgten Ringwurf und Galgenkegeln für zusätzliche Abwechslung auf dem Festplatz. Durch 
Hüpfburg, Kinderschminken, Karussell, Losbude und weitere Stände war für reichlich Abwechslung gesorgt und es 
kam keine Langeweile auf. 
Ab 20 Uhr spielte die Disko zum Tanz auf, welche um 21.30 Uhr für das jährliche Highlight des Abends, der Maxi-
Playback-Show, eine Pause machen musste. Mit tosendem Beifall belohnten die Gäste wieder die Stars des 
Abends. 
 
Am Sonntag stellten Oldtimer-Freunde Ihre Oldtimer-Mopeds und –Zugmaschinen auf dem Festplatz aus und 
traditionell spielten die „Original Lauterbacher Blasmusikanten“ zum Frühschoppen auf. Für das leibliche Wohl 
war auch an diesem Tag, durch die Gulaschkanone der Feuerwehr Pomßen und den Heimatverein gesorgt.  
Sicherlich wird das Maifest in guter Erinnerung bei den Gästen bleiben. 
 
Ein herzliches Dankeschön an all die zahlreichen Helfer, Kuchenbäckerinnen, Mitwirkenden und Gäste, die zum 
guten Gelingen des diesjährigen Maifestes in Pomßen beigetragen haben. 
Besonders danken wir den folgenden Unternehmen für die Unterstützung durch eine Geldzuwendung: 
 
Agrargenossenschaft Pomßen      BURA Braun Umweltservice GmbH 
Baudienstleistung Andre Meier     Fuhrgeschäft Lutz Steinbach 
Fußbodenfachbetrieb Sebastian Klein    HABA Beton 
Holzverarbeitung Gerd Lochmann     Kerstin Tänzer 
Kartoffelschäl- u. Vertriebsgesellschaft mbH    Landwirtschaftsbetrieb R. Köcher  
Metall- und Schweißservice Frank Stephan   Naturstein Hartmut Weber 
M. Günther Garten & Landschaftsgestaltung   Physiotherapie Stefanie Diestel  
Pipe-tec GmbH Peter Schmude     PRO BETON 
See & Klak GmbH Baubetrieb Pomßen    Taxi – Rolle 
Tim Naumann Trockenbau-Systemwände    
 
sowie der Firma Elektro Köcher, Gert Helmchen, Metall- und Schweißservice Frank Stephan und Fuhrgeschäft 




Geschichts- und Heimatverein Pomßen e.V. 
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Kindertagesstätte „Waldhäuschen“ Großsteinberg  
 
10. Naunhofer Teddy-Cup 
 
Die 5 – 6 jährigen der Kita „Waldhäuschen“ nahmen auch in diesem Jahr wieder am Teddy-Cup der Kindergärten 
teil, der Ende April stattgefunden hat. Unsere wöchentlichen Besuche in der Turnhalle wurden dazu genutzt, um 
die Anforderungen  der zu absolvierenden Stationen zu üben. 
Die ehrgeizigsten Kinder übten auch zu Hause. Ob Liegestütz, Ballprellen, Hindernisparcours oder Ballweitwurf, 
es wurde so lange probiert bis es klappte. 
Am Wettkampftag absolvierten die Kinder nicht nur die Stationen des Teddy-Cups, sondern legten darüber hinaus 
auch noch das „Sächsische Kindersportabzeichen“ ab. Das erforderte noch zusätzliche Kraft und Ausdauer, denn zu 
den sieben Disziplinen des Teddy-Cups kamen noch die 6 Disziplinen zur Erlangung des Kindersportabzeichens 
hinzu.  
Alle Kinder strengten sich an und gaben ihr Bestes und jeder erfüllte die Anforderungen zur Erlangung des 
Sportabzeichens. Am Ende der Veranstaltung wurden die Sportabzeichen überreicht  
 
Ende Mai fand, nach erfolgter Auswertung, die Siegerehrung für die Teilnehmer des Teddy-Cups statt. Alle Kinder 
und deren Eltern fieberten den Ergebnissen entgegen. Das Warten wurde belohnt. In der Gesamtwertung der  
5 – 6 jährigen belegten die Teilnehmer der Kita „Waldhäuschen“ einen sehr guten 2. Platz! 
Darüber hinaus wurden auch in den Einzeldisziplinen hervorragende Ergebnisse erzielt. In unsere Einrichtung 
gingen zwei 1. Plätze sowie jeweils ein 
2. und 3. Platz. 
Ganz besonders konnten sich Louis 
über seinen 1. Platz im Ballweitwurf 
und einen 3. Platz im Schluss-
weitsprung freuen. Der zweite 1. Platz 
in unserer Einrichtung ging an Willi für 
die Liegestütze. Den 2. Platz im 
Hindernislauf erreichte Joschua.  
Das hätte natürlich keiner erwartet. 
Alle freuten sich riesig über die Pokale 
und Medaillen. 
Darüber hinaus erhielt jeder 
Teilnehmer des Teddy-Cups ein  
T-Shirt und einen kleinen Teddy zur 
Erinnerung. 
 
Herzlichen Glückwunsch für die tollen 
Leistungen. 
 
Das Kita - Team Waldhäuschen   
 
Kindertagesstätte „Schlossmäuse“ Pomßen  
 
Die Mäuse sagen „Dankeschön“ 
 
Ein schönes Fest ist nun vorüber 
und bleibt uns sehr erinnernswert. 
Es waren viele schöne Tage 
von denen man noch lange zehrt. 
Das wir Euch alle um uns hatten 
das hat uns wirklich sehr gefreut. 
10 Jahre unsren Namen tragen 
das ist schon eine lange Zeit! 
 
Für eure Wünsche und Geschenke 
die ihr uns so lieb zugedacht, 
habt nochmals Dank wie für das Kommen 
Ihr habt unsere Festwoche perfekt gemacht. 
 
„Die Schlossmäuse“  
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Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Klinga 
 
DLRG / NIVEA Kindergartentag   - Die Badesaison beginnt – 
„Wir machen wasserfest “ 
 
Am 28.05.2015 wurde in der Kindertagesstätte „Gänseblümchen“ Klinga, ein etwa zweistündiger Aktionstag 
durchgeführt, der die Kinder spielerisch mit den Baderegeln und dem richtigen Verhalten am und im Wasser, 
vertraut machen sollte. 
 
Die Aufgaben der Deutschen Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) und deren international geltenden Flaggen 
wurden vorgestellt und erklärt. Die Kinder durften den Alltag eines Rettungsschwimmers selbst nachspielen, ein 
großes Baderegelpuzzle zusammenfügen sowie ein Memory mit den Sonnenregeln spielen und erzählen, was sie 
darauf gesehen haben und was beachtet werden sollte. 
 
Die mitgebrachten Rettungsgeräte: ein Rettungsring und eine Rettungsboje wurden erklärt und von jedem Kind auf 
einem Rollbrett ausprobiert. 
Zum Abschluss wurde ein Puppentheater geboten, wobei die Kinder aktiv in den Spielverlauf eingriffen.  
Seepferdchen-Schwimmer „ Rudi “ erklärte „Nobbi“, der kleinen blauen Robbe, die Baderegeln. Wenn er diese 
nicht beachtet hatte, riefen die Kinder ganz laut „ STOPP“ und „Rudi“ erklärte ihm alles ganz genau. Die Kinder 
waren dabei sehr aufmerksam, so dass sie sofort den Fehler bemerkten den „Nobbi“ machte und erzählen konnten, 
wie man sich richtig zu verhalten hat.  
Bei der Verabschiedung konnten jedem Kind noch kleine Überraschungen von der DLRG und NIVEA mit nach 
Hause gegeben werden. 
 
Der DLRG / NIVEA Kindergartentag ist ein Projekt der DLRG in Kooperation 
mit der Beiersdorf AG, um die hohen Ertrinkungszahlen im Kindergartenalter 
mittelfristig zu senken. Die Vermittlung von Baderegeln, der Gefahren und 
richtigem Verhalten im und am Wasser werden durch speziell geschulte, 





R. Miersch  
Kindergartenteamerin  




Achtung! Es wird bunt!!! 
 
Die Verschönerungsarbeiten des Kindergartenzaunes in Grethen nehmen langsam Gestalt an. 
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde Parthenstein und den Initiatoren Ines und Sven Medicke wurde dieses 
Projekt ins Leben gerufen. 
Der Grund für diese Maßnahmen ist ganz einfach: 
Mit diesem Super-Bunten-Zaun soll darauf bereits schon von der Ferne aufmerksam gemacht werden, dass sich in 
dieser Straße eine Kindereinrichtung befindet. Jeder vorbeirollende Fahrer soll animiert werden, selbstverständlich 
vom Gas zu gehen und achtsam auf Kinder und Eltern zu sein. 
Der begabte junge Künstler Tobias Moeller aus Grethen erweckt auf moderne Art die beliebten Disney-Figuren. 
Für sein Engagement und die Opferung seiner freien Zeit, möchten wir uns schon jetzt recht herzlich bedanken, 










Grethener Störche e.V. 
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- ein Tischtennisturnier in verschiedenen Altersklassen  
- ein Volleyballspiel (Dorfgemeinschaft gegen die Grethener Störche) 
- viele Draußen-Spiele UND Kinderschminken 
- Kaffee und Kuchen sowie 
- zu späterer Nachmittags-Stunde etwas Deftiges vom Grill 
 
 
Wir freuen uns, Euch wieder begrüßen zu können! 





Roter Flitzer steht für Einsätze bereit 
Punkt 15 Uhr rief die Sirene über Klinga zum alljährlichen Tag der offenen Tür an das Feuerwehrgerätehaus in der 
Neubauernstraße.  
Beim Festappell konnten die 
Klingaer Einsatzkräfte ihr 
neues Mannschafts-
transportfahrzeug (Bildmitte) 
feierlich in Dienst stellen. 
Anschließend lockten leckere 
Kuchen und Torten 
Feuerwehr- und Vereins-
mitglieder.  
Während sich die großen 
Gäste bei Bier und Sekt in 
Gespräche vertieften, nutzte der potenzielle Feuerwehrnachwuchs die Gelegenheit zu einer Sitzprobe im 
Einsatzfahrzeug, Löschversuchen mit der Kübelspritze oder Toben auf der großen Hüpfburg. Die Knirpse konnten 
sich ihre Gesichter mit Wunschmotiven schminken lassen und kleine Basteleien kreativ gestalten. Die 
Jugendfeuerwehr demonstrierte eindrucksvoll ihr Können, bevor der Grill angeheizt und bei flotter Tanzmusik mit 
einem ausgelassenen Tanz in der Frühling das Fest erst am frühen Morgen ausklang.  
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VERMIETE  
ab 1. September 2015 
 
 
3 - Zimmer - Wohnung 72 m² 




Monatsmiete: 370,00 €  
                            incl. NK 
  
Interessenten melden sich bitte  
telefonisch unter    
 
0511 / 83 93 54 
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Dieses Amtsblatt, weitere aktuelle und 
interessante Informationen aus Parthenstein 
sowie die entsprechenden Links zu den 
Vereinen und einigen kommunalen 
Einrichtungen, Satzungen und Formularen 
finden Sie auch im Internet unter  
                 www.parthenstein.de 
 
Wir suchen  
für unsere knapp 4-jährige Tochter im  
ca. 14-tägigen Rhythmus eine Betreuung für 
die Abendstunden.  
Ort: Großsteinberg.  
Preis: VB.  
Bei Interesse bitte unter 0179 9106615 
melden. 
